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JJ Krematorium Ostfriesland 
GmbH & Co. KG
Korbweidenstraße 62
26605 Aurich

Telefon: 04941 / 60 511 52
info@krematorium-aurich.de
www.krematorium-aurich.de

fährt er zum Friedhof, bringt Blumen mit und bleibt eine 
Weile an ihrem Grab stehen.  Anschließend geht er noch 
in das Café, in das sie früher gemeinsam gegangen sind. 
Für Frerich braucht Erinnerung keinen festen Platz. „Ich 
denke das ganze Jahr über an sie“, sagt er. Der Besuch 
am Geburtstag ist für ihn eine bewusste Zeit des Geden-
kens und eine Möglichkeit, die Verbindung zu seiner Frau 
lebendig zu halten.

Wenn die Herbstanemonen blühen
Das Grab ihrer Mutter liegt mehrere hun-
dert Kilometer entfernt. Für Sabine T. ist es 
deshalb nicht möglich, regelmäßig dorthin 
zu fahren. Trotzdem ist ihre Mutter in ihrem 

Leben präsent. Es gibt viele Dinge, die sie an sie erinnern. 
„Wenn im Garten die Herbstanemonen blühen, fühlt es 
sich wie ein kleiner Gruß an. Das waren ihre Lieblingsblu-
men“, erzählt sie. Auch der Duft und Geschmack eines 
bestimmten Kuchens gehören für sie zur Erinnerung. Das 
Rezept hat sie von ihrer Mutter übernommen und backt 
den Kuchen immer zu Weihnachten.
Für Sabine findet Gedenken das ganze Jahr über statt. In 
Blumen, Rezepten und Gesprächen bleibt ihre Mutter Teil 
des Familienlebens.
Während manche Menschen in persönlichen Ritualen an 
einen Verstorbenen denken, bewahren andere Erinne-
rungen, indem sie sie mit weiteren Menschen teilen.

Ein vertrauter Weg
Für Erika J. gehört der Weg zum Friedhof 
zu ihrem Alltag. Seit ihr Mann vor einigen 
Jahren gestorben ist, besucht sie sein Grab 
mehrmals in der Woche. Manchmal nur für 

wenige Minuten, manchmal bleibt sie länger.
„Ich gehe gerne zum Friedhof“, sagt die 76-Jährige. „Es 
ist einfach ein vertrauter Ort geworden.“ Sie schaut nach 
den Blumen, entfernt welke Blätter und wechselt das 

Wasser in der Vase. Im Frühjahr pflanzt sie neue Blumen, 
im Herbst legt sie Tannenzweige auf das Grab.
Auf dem Friedhof trifft sie bekannte Gesichter. Man grüßt 
sich, bleibt gelegentlich für ein Gespräch stehen und geht 
dann weiter. Auch das gehört für Erika zu diesen Besu-
chen. Der Friedhof ist für sie kein ausschließlich trauriger 
Ort, sondern ein Platz der Ruhe und der Begegnung.
An den stillen Gedenktagen nimmt sie sich besonders 
viel Zeit. Dann stellt sie eine Kerze auf und erinnert sich 
an gemeinsame Jahre, an Urlaube und an die kleinen 
Gewohnheiten ihres Mannes. „Man denkt natürlich auch 
an den Abschied“, sagt sie. „Aber vor allem denke ich an 
unser gemeinsames Leben.“
Für Erika Janssen bedeutet Gedenken, die Verbindung zu 
ihrem Mann in ihren Alltag einzubeziehen. Der Weg zum 
Friedhof ist für sie zu einem festen Ritual geworden – und 
zu einem Ort, an dem Erinnerungen ihren Platz haben.

Erinnerungen sind kleine Sterne, 
die tröstend in das Dunkel unserer 

Trauer leuchten.
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Gerlinde besucht
die Sprachschule ELKA

Dieses Mal hat es mich in das Gemeindehaus der Frie-
denskirche in Loga verschlagen. Dort trifft sich donners-
tags die Sprachschule ELKA, um Menschen ab 50 Jahren 
die Freude an neuen Sprachen zu vermitteln.

Seit zehn Jahren wird gelernt und viel gelacht
Wie lebendig diese Gemeinschaft ist, zeigt auch ein Blick in die Vergangenheit. 
Die Donnerstagsgruppe besteht bereits seit zehn Jahren. Gemeinsam ging es für 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sogar schon auf eine Cornwall-Tour. Scott 
und Marga Haslett sind seit Beginn mit Herz und Seele dabei.

Die Arbeitsweise ist locker gehalten. Sascha Linsel erzählt, dass die Gruppe 
hauptsächlich viel durch freies Sprechen arbeitet, Grammatik spielt eine 
untergeordnete Rolle. Die Gruppen sind bewusst klein gehalten. Maximal zehn 
Personen lernen gemeinsam alltagstaugliche Wörter und Redewendungen. So 
können sie zum Beispiel ein wenig mit ihren Enkelkindern Englisch sprechen, 
die Englisch auf dem Stundenplan haben. Andere möchten ihre Sprachkennt-
nisse auffrischen oder haben einfach Freude an einer Fremdsprache.

Wer neugierig geworden ist, kann das Angebot ganz entspannt ausprobieren. 
Eine kostenfreie Probestunde dient als Entscheidungshilfe und durch die kurze 

Kündigungsfrist von vier Wochen bleibt man 
stets flexibel.

Ein Raum für Begegnung
Dass die Sprachkurse im Gemeindehaus der 
Friedenskirche stattfinden, passt hervorra-
gend zum Konzept des Ortes. Die Friedens-
kirche gehört zur Kirchengemeinde Loga, die 
von Pastorin Ina Jäckel und Pastor Benjamin 
Jäckel betreut wird. Hier zeigt sich, wie 

moderne Kirchengemeinden funktionieren. Sie öffnen ihre Türen weit für 
die Bedürfnisse der Menschen vor Ort. Neben Selbsthilfegruppen, Chören und 
Jugendgruppen finden hier auch Angebote für ältere Generationen ein Zuhause. 

Ein lebendiger Treffpunkt in Leer, der Bildung, Gemeinschaft und Glauben 
verbindet.

Danke an Sascha Linsel, Ina und Benjamin Jäckel für den 
interessanten Einblick.

Gerlinde Martens

Gerlinde Martens &
Sascha Linsel

Einige Teilnehmer 
der Gruppe

(v.l.) Benjamin und 
Ina Jäckel mit Sascha 
Linsel

Kontakt
Petrus + Friedens-
kirche  Loga
Hindenburgstr. 4
26789 Leer
Tel.: 0491 76 71
www.friedenskirche-
loga.de
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Englisch 50+
Neue Kurse in Leer-Loga

Kursinfo
- 1 x pro Woche
- vormittags
- kleine Gruppen
- wenig Grammatik
- viel sprechen
- keine Vorkentnisse nötig
- Probestunde vorab
- Mindestalter: 50 Jahre

ELKA
Erfolgreich lernen.
Konzept im Alter
www.elka-lernen.de

Sie wollen... 

... Englisch mit Ihren Kindern oder 

Enkeln sprechen können? 

... englische Begri�e verstehen? 

... sich auf Reisen leichter verstän-

digen? 
...im Alter geistig �t bleiben?

Mehr Details über ELKA

erfahren Sie bei Herrn Sascha 

Linsel unter 0491-960-999-10 

�

Fleetwood-Mac-Hommage 
kommt nach Leer
Mit MIRAGE – Visions of Fleetwood Mac gastiert am  
7. November 2026 eine international bekannte Fleet-
wood-Mac-Hommage aus Los Angeles in Leer. Nach dem 
Erfolg ihrer ersten Deutschlandtournee ist die fünfköpfi-
ge Band zum zweiten Mal hierzulande unterwegs.

Mit Klassikern wie 
„Dreams“, „Rhiannon“ 
und „Go Your Own 
Way“ lässt MIRAGE 
den Sound und die 
Atmosphäre der le-
gendären „Rumours“-
Ära wieder aufleben. 
Die Produktion wurde 
sogar von Stevie 
Nicks persönlich 
gelobt.

©
 B

an
d-

M
ira

ge

Wir verlosen 
2x2 Tickets

Senden Sie uns als Lösungswort „Dreams“ über unsere 
Website www.unser-blickpunkt.de/gewinnspiel  (QR-Code)  
Der Einsendeschluss ist der 20.10.2026
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Führungen

Öffentliche 
Stadtführung
So.  11:00-12:30 Uhr

  7,50 € (unter 15 J. frei)
 Rathaustreppe am  

Historischen Rathaus 

Öffentliche Rathaus-
führung
07.10.26  15:00-16:00 Uhr
u.  16:00-17:00 Uhr

  6 € Pers. (unter 15 J. frei)
 Rathaustreppe am  

Historischen Rathaus 

Nachtwächterführung
27.10.26  18:00-19:30 Uhr
24.11.26  18:00-19:30 Uhr
Anmeldungen unter 
04956-404 80 38 o. nacht-
waechter-leer@ewe.net

 12 €/Pers, 6 €/Kind 
	  Historisches Rathaus 
Rathausstr. 1

Nachtwächterführung
„De Schienfattlopers“
alle 14 Tage 30.10.26 

 20:00-21:30 Uhr
Anmeldungen unter 
0151-41471218 o. info@
leer-entdecken.de

 10 € / Pers, 6 € / Kind 
	  Waageplatz + Museums-
hafen, Neue Straße 1

„Friesland“ - Krimiführung
Für Termine und Infos 
den QR-Code scannen:

 Historisches Rathaus 
Rathausstr. 1

frauenOrt Leer - „Auf 
den Spuren von Wilhel-
mine Siefkes“
18.10.26  11:30-12:30 Uhr 

 Erw.: 7,50 €
 Historisches Rathaus 

Stadt, Rathausstr. 1

Ausstellungen
Sonderausstellung „Ju-
dentum ist für mich ein 
täglicher Workshop“ 
bis 31.10.2026
Fr., Sa.,So  14:00 Uhr

 Ehemalige Jüdische 
Schule Leer, 
Ubbo-Emmius-Str. 12

Feine Fahrräder - form-
vollendet & fantastisch
bis 10.01.2027

 Schloss Evenburg
Leer, Am Schlosspark 25

Veranstaltungen
Leeraner Wochenmarkt
Mi., Sa.,  7:00-13:00 Uhr
	  Ernst-Reuter-Platz

Öffentliche Teestunde 
Di.,  15:00-16:00 Uhr
	   8 € /Pers. (Bitte anmel-
den)

 buenting-teemuseum.de

	  Bünting Teemuseum, 
Brunnenstr. 33
 
Senioren-Spielenach-
mittag
01.10.26  15:00-17:00 Uhr 

 Stadtbibliothek,  
Wilhelminengang 2

Yoga am Morgen
Mi.,Do.  10:00-11:00 Uhr 

 20 € /Pers.
 Vaderkeborg 9, Leer

Film-Cafe am Nachmittag
jeden 1. Fr. im Monat

 15:30-18:30 Uhr
 Ev.-methodistische 

Kirche (EmK), Friesenstr. 54

Die Angeschlagenen - 
Selbsthilfe Tour
02.1026  20:00-22:00 Uhr

 15 € / AK, 12,50€ / VVK, 
über eventfrog.ch und 
Stadtbibliothek Leer

 Kulturspeicher,   
Wilhelminengang 2 

AntikMarkt & Design
03.10.26  10:00-17:00 Uhr

  5 € (unter 16 J. frei)
 BBS I+II, Blinke 39, 

Photowalk „Farben in 
Leer“ -Fototour durch 
die Altstadt von Leer
03.10.26  16:00-18:00 Uhr

 15 € / Pers., 8 € / Kind 
Anmeldung unter: Info@
photon-poeten.com

 Historische Altstadt 
Brunnenstraße, Leer

Bücherflohmarkt & 
Schmuckverkauf
10.10.26  13:00–16:00 Uhr

 Gemeindehaus der 
Petruskirche Loga, 
Verbindungsweg 33

In Ruhe ziehen lassen
10.10.26  14:30-16:30 Uhr

 19 € / Pers., 13 €/ Kind 
(8-12 Jahre)

 buenting-teemuseum.de
	  Bünting Teemuseum, 
Brunnenstr. 33

Photowalk „Dunkelheit 
in Leer“ – Lowlight-Foto-
grafie in der Altstadt
10.10.26  18:00-20:00 Uhr

 15 € / Pers., 8 € / Kind  
Anmeldung unter: Info@
photon-poeten.com

 Historische Altstadt 

Depression unplugged
10.10.26  18:00-19:30 Uhr

 20 € / AB, 18 € / VVK  
Anmeldung unter biblio-
thek@leer.de 

 Stadtbibliothek, Leer 

Bilderbuchkino – Her-
meline auf Hexenreise
13.10.26  16:00-16:30 Uhr

 Stadtbibliothek,  
Wilhelminengang 2

Termine & Veranstaltungen

OKTOBER
MO DI MI DO FR SA SO

40 1 2 3 4
41 5 6 7 8 9 10 11
42 12 13 14 15 16 17 18
43 19 20 21 22 23 24 25
44 26 27 28 29 30 31

NOVEMBER
MO DI MI DO FR SA SO

44 1
45 2 3 4 5 6 7 8
46 9 10 11 12 13 14 15
47 16 17 18 19 20 21 22
48 23 24 25 26 27 28 29
49 30

Blick
PUNKT
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Gender-Hinweis
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird teilweise auf 
die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, 
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche 
Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle 
Geschlechter.

IMPRESSUM

Galliviehmarkt
13.10.26  15:00 Uhr
14.10.26  06:00 Uhr

 Ostfrieslandhalle (VOSt.-
Gelände) Nessestr. 1, Leer

518. Gallimarkt
14.10.-18.10.26

 11:00-01:00Uhr
 Parkplatz Große Bleiche, 

Pferdemarktstraße, Leer
Verkaufsoffener Galli-
markt Sonntag
18.10.26  11:00–01:00Uhr

Bilderbuchkino – Pino 
und Lela: Ein Wald vol-
ler Schätze
20.10.26  16:00-16:30 Uhr

 Stadtbibliothek,  
Wilhelminengang 2

Gregor Meyle & Band 
Unplugged-Tour
23.10.26  20:00 Uhr 

Karten unter: 
www.kulti.reservix.de

 ab 47,20 € / Pers.
 Theater an der Blinke

 
Stadtspaziergang Lange 
Nacht der Demokratie 

„Albrechts Schulweg“
01.10.26  16:00-18:15 Uhr
Anmeldung unter:  
info@vhs-leer.de 

 Bremer Str. 70
Konzert der Göttinger 
Stadtkantorei
24.10.26  17:00-19:00 Uhr

 Ev.-ref. Große Kirche, 
Kirchstraße 14 

Madame Floh - Der Floh-
markt von Frau zu Frau!
25.10.26  10:00-16:00 Uhr

 4 € / Pers. 
 Ostfrieslandhalle (VOSt.-

Gelände), Nessestr. 1

24. Seefahrergottes-
dienst
25.10.26  17:00-18:30 Uhr

 ev.-luth.Christuskirche 
zu Leer, Hohellernweg 2-4

Bilderbuchkino – Im 
Herbstwald
27.10.26  16:00-16:30 Uhr

 Stadtbibliothek,  
Wilhelminengang 2

Taizé-Gottesdienst
30.10.26  19:30-20:30 Uhr

 Ev.-luth. Petruskirche Leer-
Loga, Verbindungsweg 31 

Mendelssohn in Leer
01.11.26  17:00-19:30 Uhr

 ab 15 € / Pers. 
Weitere Infos unter: www.
kantorei-leer.de

 Gr. Kirche der ev.-ref. 
Kirchengemeinde Leer
Kirchstraße 14

Mein Lieblingsbuch des 
Jahres - Buchvorstellung
06.11.26  10:00-12:00 Uhr
u.  19:30-21:30 Uhr 

 Spende erwünscht
Anmeldung unter:  bueche-
rei-anmeldung@kirche-
loga.de

 Gemeindehaus der 
Petruskirche Loga,
Verbindungsweg 33 

Film-Café 

am Nachmittag
06.11.26  15:30-18:30 Uhr

 Ev.-methodistische Kir-
che (EmK), Friesenstr. 54

Hobby & Freizeit
07.11.26  10:00-17:00 Uhr
08.11.26  10:00-17:00 Uhr

 5 € / Pers.
 Berufsbildende Schulen 

I+II (BBS), Blinke 39

MIRAGE - Visions Of 
Fleetwood Mac
07.11.26  20:00-22:30 Uhr

 ab 45,90 € / Pers.
 Theater an der Blinke

Stadtspaziergang: 
„Heldengedenken und 
Volkstrauer“ - Wider-
sprüche an 3 Orten des 
Gedenkens
14.11.26  16:00-18:15 Uhr

  5 € / Pers.  Anmeldung 
unter:  info@vhs-leer.de 

 Denkmalplatz

Die Landesbühne Nord 
präsentiert 
 „Marie Antoinette oder 
Kuchen für alle“ 
Theaterkomödie
10.11.26  19:30 Uhr
VVK:Bürgerbüro der Stadt 
Leer, Tourist-Information
online: www.reservix.de

 Theater an der Blinke

Ihr Fachmann für Reparaturen, 
Verschönerungen und Werterhaltung.

Siebestocker Straße 12, 26853 Holtland      �

� Unfallreparaturen
� Autoglas

� Werbeschriften
� Dellenentfernung
� ohne Lackieren

Telefon 04950 2841



WIR 
SUCHEN!
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  Blutspende 
 
20.+21.10.26

 16:00–20:00 Uhr
Sparkassenforum 
Bürgermeister-Ehrlen-
holtz-Str 14

06.11.26  15:30–19:30 Uhr
Ortsfeuerwehr Bingum 
Bingumgaster Straße 14

16.+17.11.26
 14:00–19:30 Uhr

McDonald's Restaurant 
Papenburger Straße 1

25.11.26  15:00–19:30 Uhr
Ostfriesische Volksbank eG 
Mühlenstraße 6-12
 
26.11.26  13:00–18:00 Uhr
Berufsbildende Schulen I 
Blinke 39

Weitere Termine und 
Infos unter 
www.touristik-leer.de

Alle Termine / Angaben 
ohne Gewähr und  An-
spruch auf Vollständigkeit. 

Juden auf dem Platz - 
Juden auf den Rängen
16.11.26  18:00-20:30 Uhr
Anmeldung unter:  
info@vhs-leer.de 

 Ehemalige Jüdische 
Schule, Ubbo-Emmius-
Str. 12

Taizé-Gottesdienst
18.11.26  19:00-20:00 Uhr

 Ev.-luth. Petruskirche Leer-
Loga, Verbindungsweg 31

Das Leben ist ein Chan-
son - oder wie es dem 
kleinen grünen Kaktus 
gelang, den Rhein zu 
überqueren
20.11.26  19:00-21:30 Uhr
Anmeldung unter:  
info@vhs-leer.de 

  25 € / Pers. nur VVK
 Kulturspeicher

Wilhelminengang 2 

Abend der Stille
20.11.26  19:30-21:30 Uhr

 Ev.-luth. Petruskirche 
Leer-Loga, Verbindungs-
weg 31

Atelier de la chanson
21.11.26  15:30-18:00 Uhr
Anmeldung unter:  
info@vhs-leer.de

 ab 18 € / Pers. nur VVK
 Kulturspeicher Leer

Wilhelminengang 2

Weihnachtsmarkt in der 
Innenstadt von Leer
23.11.-30.12.26

 11:00-20:00 Uhr (Feierta-
ge geschlossen)

 Fußgängerzone Stadt Leer

Anny Hartmann
26.11.26  19:30-21:30 Uhr
VVK unter: 0491-997370  o. 
info@kultur-tut-leer-gut.
de   ab 18 € / Pers.

 Kulturspeicher Leer
Wilhelminengang 2

Lichterfest
Atelierhaus

Weihnachtsprodukte – Musik – Mitmachaktion

Am 20. November 2026, 
Freitag, 16:00 – 19:00 Uhr

Atelierhaus der Lebenshilfe
Groninger Straße 69, 26789 Leer

Eintritt frei – komm vorbei!

Gestaltet von: AnsprechBAR, MoorSied e.V.  
und den Bereichen der Lebenshilfe Leer.

Firreler Straße 200 - 26670 Uplengen - info@devries-service.net - 04956 / 409416

Handwerklich geschickt?
Wir suchen Verstärkung!

 (ca. 3-6  Wochenstunden)

Mr. JoSie ś Country 
Christmas
27. u. 28.11.26

 20:00-22:30 Uhr
Tickets unter: 0491-928690,
sievert.ahrend@gmx.de

 Kulturspeicher Leer
Wilhelminengang 2
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Gestern · Heute  ~ Ein Handwerk mit Geschichte

Kachelansicht in Front- und Querschnitt

OFENBAUER
ALTE BERUFE

Das Handwerk des Ofenbaus – gestern und heute
Der Ofenbau hat eine lange Geschichte, die bis in die 
Antike zurückreicht. Frühe Vorläufer aus Lehm entstan-
den vermutlich bereits im 9. und 10. Jahrhundert. Das 
Material zeigt, welchem Handwerk der Ofenbau ur-
sprünglich entstammte: der Töpferei. Aus diesem Hand-
werk entwickelte sich über die Jahrhunderte ein eigener 
Berufszweig. Je nach Region und Mundart wurden die 
Fachkräfte als Hafner oder Häfner bezeichnet.

Die ersten Kachelöfen entstanden im 11. Jahrhundert. 
Zu den frühen Bauformen gehörten die sogenannten 
Hinterlader. Sie wurden vom Flur oder von der Küche 
aus beheizt, sodass die gute Stube rauchfrei blieb. Auf 
der Raumseite war nur die glatte Ofenfläche sichtbar, die 
ihre Wärme abstrahlte. Daher stammt auch die Bezeich-
nung Strahlungsofen. Die Wärme blieb allerdings auf den 
jeweiligen Raum begrenzt. Für jeden weiteren Raum, 
der beheizt werden sollte, war deshalb ein eigener Ofen 
erforderlich.

Ab dem 14. Jahrhundert wurden die Öfen zunehmend mit 
glasierten und reliefierten Kacheln verkleidet.
Eine besondere Form der reliefierten Kachel war die 
Napf- oder Faustkachel. Sie erinnerte an einen Napf 
oder eine Tasse und wurde mit der Unterseite am Ofen 
angebracht. Durch ihre besondere Form entstand eine 
größere Oberfläche. Dadurch konnte sie mehr Wärme 
abstrahlen als eine flache Kachel.

Glasierte Kacheln entwickelten sich zu einem Statussym-
bol für den Adel, wohlhabende Bürgerinnen und Bürger 
sowie den Klerus. Neben die reine Funktionalität trat 

nun auch der ästhetische 
Anspruch. Die Gestaltung 
war vielfältig. Traditionel-
le Motive konnten ganze 
Geschichten erzählen und 
die Kultur des jeweiligen 
Landes widerspiegeln. 
Hinzu kamen religiö-
se Darstellungen und 
landestypische Motive, 
wie sie beispielsweise von 
Delfter Kacheln bekannt 
sind.

Viele Motive wurden durch den Handel und durch Rei-
sende verbreitet. Ab dem 18. Jahrhundert fanden auch 
Fayencekacheln Verwendung. Dadurch wurden die Öfen 
zu noch auffälligeren Gestaltungselementen und reprä-
sentativen Ausstattungsstücken.

Später entwi-
ckelten sich 
aus den reinen 
Strahlungsöfen 
die sogenannten 
Warmluftöfen. In 
ihnen wurde war-
me Luft erzeugt, 
die über Schäch-
te und Leitungen 
in weitere Räume 
geleitet werden konnte. Solche Öfen wurden unter ande-
rem mit Stahl- oder Gussplatten verkleidet. Viele dieser 
Platten sind heute begehrte Sammler- und Zierstücke.

Die Tätigkeit im Ofenbau umfasst das genaue Messen 
und Zuschneiden der Materialien sowie das präzise 
Zusammensetzen der einzelnen Bauteile. Beim Bau 
eines Ofens werden häufig alte Handwerkstraditionen 
aufgegriffen und weitergegeben. Gleichzeitig benötigen 
Ofenbau-Fachkräfte fundierte Kenntnisse über Brenn-
technik, Wärmeübertragung und die Eigenschaften der 
verwendeten Materialien.

Auch spezielle Werkzeuge spielen eine wichtige Rolle. Die 
Verbindung aus handwerklichem Geschick, technischem 
Wissen und einem sicheren Gespür für Gestaltung macht 
den Ofenbau zu einem anspruchsvollen Handwerk. 
Kreativität ist ebenfalls gefragt. Für jeden Raum müssen 
Lösungen gefunden werden, die sowohl den technischen 
Anforderungen als auch den Wünschen der Kundschaft 
entsprechen.

Achterumshörn 54 • 26831 Bunde  
Tel: 04953 / 92 32 25  

Mobil: 0174 / 5 99 73 93
www.buettgen-ofenbau.de 

• Ofen- und Schornsteinbau
• Kaminöfen 

• Warmwassertechnik
• Handgefertigte Grundöfen

(in eigener Planung)
• Restauration und Service

Seit über 18 Jahren

 
  

   

Von Haus aus gut beraten.

Sparkasse
LeerWittmund

Gewusst? - Wann ist 

ein Ofen eigentlich fertig?

Wenn er das erste Mal brennt.

glasierte Oberfläche

Keramikkörper

Hohlraum

Wärmespeicher
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Ein regionales Beispiel für die Kunst des Ofenbaus ist das 
Friesische Ofenhaus Büttgen. Die Ausstellung umfasst 
verschiedene historische und moderne Ofenformen 
und vermittelt einen Einblick in die Entwicklung dieses 
Handwerks. 

Wie stellt sich die Branche heute dar? Klassische Ka-
chelöfen wurden im Laufe der Zeit zunehmend durch 
Kaminöfen ergänzt oder ersetzt. Kaminöfen finden sich 
inzwischen auch in vielen Ferienwohnungen in der Regi-
on. Im Mittelpunkt stehen dabei moderne Brenntechnik, 
eine hohe Wärmespeicherung, emissionsarme Brennstof-
fe und eine effiziente Nutzung der eingesetzten Energie.
Trotz dieser technischen Entwicklung bleibt der ästheti-
sche Aspekt wichtig. Durch die Verbindung traditioneller 
Materialien mit zeitgemäßem Design entstehen indivi-
duelle Öfen, die in einem Raum zum Blickfang werden 
können. Ein regionales Beispiel dafür ist das Unterneh-
men Leda Öfen. 

 
  

   

Von Haus aus gut beraten.

Sparkasse
LeerWittmund

Bonus-
CarToon

Den zugehörigen Cartoon gibt's auf Seite 3

Das Berufsbild im Ofenbau zeigt eindrucksvoll, wie sich 
ein Handwerk über Jahrhunderte hinweg verändern und 
weiterentwickeln kann, ohne seine Bedeutung zu verlie-
ren. Traditionelles Wissen, technische Neuerungen und 
gestalterische Ansprüche verbinden sich dabei zu einem 
vielseitigen und anspruchsvollen Berufsfeld.

Gewusst? - Wann ist ein Kachelofen 
eigentlich ein Kachelofen? 
	Wenn er zu mehr als 50 % mit Kacheln 
verkleidet ist. Bei unter 50 % spricht man 
von einem Putzofen. Die genaue Begriffs-
verwendung kann je nach Fachgebiet 
und Region variieren.

9./10. Jh.

Lehmfen 11. Jh. Erste 

Kachelöfen 14. Jh. Glasierte 

Kachelöfen Spätere Warm-

luftöfen Heutige 

Kaminöfen



1

13

7

9

17

21

19

15

5

3

2 

1014

12

4  116 

8 

18

16

20

1.	 Laubfall
2.	 Regentag
3.	 Pracht
4.	 Salbei
5.	 Erbsen
6.	 Klteeinbruch
7.	 Lilie
8.	 Feldsalat
9.	 Rokastanie
10.	Pastinake
11.	 strmisch
12.	Oktober
13.	Bett
14.	Jonagold
15.	Kamin
16.	Igel
17.	Zugvogel
18.	Krbi
19.	Wildbraten
20.	Ragout
21.	Elstar

Lsung

Kreuzwortrtsel	in	Stterlin
Bei diesem Rätsel muss man die Wörter entziffern und in Druckbuchstaben eintragen. 
Wer schafft es, alle Wörter zu entziffern? (ß = ss , ü = ue , ...) 
Zweiteilige Begriffe oder Begriffe mit Bindestrich werden ohne Leerzeichen eingefügt.

Kreuzworträtsel in Sütterlin

ZU GEWINNEN GIBT ES
1x1 Buch „Wohlfühlküche“ 
(siehe Buchtipps)

Senden Sie uns das gesuchte Lösungswort über unsere Website  
www.unser-blickpunkt.de/gewinnspiel  (QR-Code) oder per Post an:  
Nautic Werbung, 1. Südwieke 286a,  26817 Rhauderfehn
!! Absender nicht vergessen. Der Einsendeschluss ist der 29.10.26   Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Da
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Wo Geschichte auf Genuss trifft: Die „Goldene Kuh“ wird wieder zum 
Treffpunkt werden
Kerstin Knechtel entwickelt ein besonderes Konzept für 
einen historischen Ort in Leer. In dem Gebäude, in dem einst 
die Schriftstellerin und Heimatdichterin Wilhelmine Siefkes 
geboren wurde, soll ein Ort für Feinkost, Begegnung und 
Kultur entstehen.

Die Idee geht weit über ein klassisches Feinkostgeschäft hinaus. 
Hochwertige Lebensmittel sollen entdeckt, probiert und mitein-
ander genossen werden. Gleichzeitig bleibt die Geschichte des 
Hauses und der Stadt lebendig.

„Ich möchte die besondere Geschichte dieses Hauses bewahren 
und gleichzeitig etwas Neues und Lebendiges entstehen lassen“, 
beschreibt Kerstin Knechtel ihre Motivation.

Im Mittelpunkt steht ein sorgfältig zusammengestelltes Sorti-
ment. Regionale Spezialitäten sollen ebenso vertreten sein wie 
ausgewählte internationale Produkte. Käse, Wurst, Antipasti, fei-
ne Öle, Dips und weitere Delikatessen gehören 
ebenso dazu wie ausgesuchte Weine, Prosecco 
und andere Getränke.

Eine kleine Genuss- und Weinbar soll zum Verwei-
len einladen. Zu einem Glas Wein, Prosecco oder 
Aperitif werden feine Kleinigkeiten serviert. Diese 
Verbindung aus Einkauf und Genuss macht den 
besonderen Charakter der „Goldenen Kuh“ aus.

Persönliche Beratung und besondere 
Produkte
Kerstin Knechtel setzt auf eine persönliche At-
mosphäre. Die Produkte sollen nicht einfach nur 
im Regal stehen. Besucherinnen und Besucher 
sollen erfahren, woher die Spezialitäten kommen 
und welche Produkte gut miteinander harmo-
nieren.

„Genuss beginnt für mich mit guten Produkten, 
aber auch mit der Freude daran, etwas Neues 
zu entdecken und miteinander zu teilen“, sagt 
Knechtel.

Der Einkauf soll so zum Erlebnis werden und 
Raum für gute Gespräche bieten. Persönliche 
Beratung und der direkte Kontakt zu den Kun-
dinnen und Kunden sind für Knechtel wichtige 
Bestandteile des Konzepts.

Genuss und Geschichte unter einem Dach
Der Name „Goldene Kuh“ gehört zur Geschich-
te des Ortes. Dass Wilhelmine Siefkes in dem 
Gebäude geboren wurde, verleiht ihm zudem 
eine besondere kulturelle Bedeutung. Diese 
Geschichte möchte Knechtel sichtbar machen 
und mit dem neuen Konzept verbinden.
Geplant sind unter anderem Wein- und Käse-
abende, Verkostungen, Lesungen und kleinere 
kulturelle Veranstaltungen. Die „Goldene Kuh“ 
soll damit ein Ort werden, an dem nicht nur 
gegessen und getrunken, sondern auch erzählt, 
zugehört und gemeinsam erlebt wird.

Ein neuer Treffpunkt für Leer
Willkommen fühlen sollen sich Menschen aus Leer und der 
Umgebung ebenso wie Besucherinnen und Besucher der Stadt. 
Feinschmecker, neugierige Genießer und alle, die einen beson-
deren Ort für eine kleine Auszeit suchen, sind angesprochen.

Für Kerstin Knechtel soll die „Goldene Kuh“ Persönlichkeit 
haben. Ein Ort mit Geschichte, aber nicht nostalgisch. Ein Fein-
kostgeschäft, das mehr bietet als Einkaufen. Eine Bar, in der nicht 
nur getrunken wird. Vor allem soll ein Platz entstehen, an dem 
Menschen gerne zusammenkommen.

So verbindet das Konzept Tradition und Moderne, hochwertige 
Produkte, regionale Verbundenheit, Gastfreundschaft und die 
Geschichte eines besonderen Hauses.

Goldene Kuh, Feinkost und Genussbar
Genuss mit Geschichte.



Polizei: 110
Feuerwehr / Rettungsdienst: 112
Giftnot-Ruf: 0551-192 40

NOTDIENST & HILFENUMMERN

Du bist nicht allein.
Hier findest du Hilfe. Kostenlos, vertraulich und auf 
Wunsch  anonym. Zögere nicht, dir Unterstützung zu 
holen. Du musst das nicht alleine bewältigen.

Patientenservice
Medizinische Hilfe wenn Arztpraxen 
geschlossen haben.
116 117

Weitere Hilfenummern
Sperrung EC Karten......................... 116 116
ADAC Pannendienst.............0180-2 222 222
Hospiz-Initiative.............. 0491-45 44 99 160
Suchtberatung..................... 0491-97 68 320
Ev. Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe- 
und Lebensfragen................. 0491-9604881

Apotheken-Notdienst
Einfach QR-Code scannen
www.aponet.de

Tierärtzlicher Notdienst  www.tieraerztlichernotdienst-landkreisleer.de 

Telefonseelsorge
24 Stunden an 365 Tagen im Jahr

0800-11 10 111 	   (ev.)
0800-11 10 222  (kath.)

Elterntelefon
Mo.–Fr. 9–17 Uhr, Di.+Do. bis 19 Uhr

0800-11 10 550

Kinder- und Jugendnotruf
Kinderschutzbund Leer

0180-2 625 625

Trauma-Netzwerk
Schnelle Hilfen für Betroffene von 
Gewalttaten
05121-304-741

Notfall?

Weißer Ring - Opferhilfe 
0151-55 16 46 01
01803-34 34 34

Frauen in Not
Beratung, Schutz, Unterkunft

0491-65898

24/7
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•  Ambulante häusliche P�ege
•  Tagesp�ege
•  P�egeberatung
•  Psychiatrische P�ege
•  „MoKiDS" Kinder-Intensivp�ege
•  Schutzengel-Huus „Michael"
•  Tagesstätte für seelisch   
 erkrankte Erwachsene

Diakoniestation 
Hesel - Jümme - Uplengen gGmbH
Alter Postweg 97 • 26670 Uplengen
Telefon 04956 912131 · info@diakonie-hju.de     � � 

diakonie-hju.de
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fehntechnikgruppe.de

Anlagenmechaniker
Elektroniker
Kaufmann

Unternehmen der

Gruppe

Wann 
kommst 
DU ins
Team?

Ihr Partner für Wärme | Sanitär | Klima | Elektro / PV | Medien | Fliesen

Starte DEINE Ausbildung bei uns in der

zum Beispiel als:

ENERGIEKOSTEN
SENKEN!
STATT
KOSTENFALLE

DAS NEUE
FINANZIERUNGSMODELL

RUNDUM SORGLOS-PAKET

Inklusive
Wartung & Reparatur

Kein Kostenrisiko 
durch fixe Raten

Kompetenz aus
Ihrer Region

Wärmepumpe oder
Photovoltaik!

ab

82,-
/Monat




